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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld
Telefonzentrale	 07062 | 261 - 0
Bürgermeister� 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen� 07062 | 261 - 31
Bauamt� 07062 | 261 - 17
Hauptamt� 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung� 07062 | 261 - 65
Team Bürgerbüro � 07062 | 261 - 50
info@oberstenfeld.de, www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Montag 	 9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch 	 8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 	 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 8:00 – 12:30 Uhr
Um Wartezeiten zu vermeiden, bietet das Bürgerbüro Obersten-
feld eine Online-Terminvereinbarung für folgende Sprechzeiten an: 
Dienstag: 8:00 – 12:30 Uhr und Donnerstag: 14:00 – 16:00 Uhr
Während dieser Zeitfenster ist ein Besuch im Bürgerbüro nur mit 
vorheriger Terminvereinbarung möglich. Zu den übrigen Öffnungs-
zeiten kann das Bürgerbüro auch ohne Termin aufgesucht werden. 
Individuelle Termine in den verschiedenen Ämtern können Sie 
gerne telefonisch unter den o.g. Telefonnummern vereinbaren. 

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf � ortsvorsteher@oberstenfeld.de
Eberhard Wolf ist zu folgenden Zeiten telefonisch für Sie da:
Am 1. Montag des Monats (an Feiertagen verschiebt sich die 
Sprechstunde um eine Woche) in der Zeit von 17:00 – 18:00 Uhr 
unter Telefon: 0152 | 58525267

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei� 110
Rettungsdienst und Feuerwehr� 112
Polizeiposten Großbottwar� 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach� 07144 | 9000
Wasserversorgung Oberstenfeld:
Montag - Donnerstag:� 7:00 - 16:00 Uhr
Freitag:� 7:00 - 12:00 Uhr
Schadensmeldung:� 07062 | 267570
außerhalb der Öffnungszeiten, an Wochenenden sowie an Feier-
tagen wenden Sie sich bitte an unseren Bereitschaftsdienst:
Heilbronner Versorgungs GmbH (HNVG): � 07131 | 562588 
Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz: � 0800 | 7962787
Störung im Gasnetz:� 0800 | 7962427
Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung: � tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter:� 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern:�
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Krankentransport � 19222

Allgemeinarztpraxen:
Bereitschaftspraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen� 8:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1		
Montag, Dienstag, Donnerstag:	�  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:	� 13:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Freitag: � 16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Bereitschaftspraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:� 18:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Kinderklinik Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag:� 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: � 8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Bereitschaftspraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag:� 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Einheitliche Bereitschafts-
dienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Bereitschaftsdienstnummer 01801 | 116 116 können An-
rufende über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelege-
ne Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig 
(0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).

Apothekenbereitschaftsdienst
Der Apothekenbereitschaftsdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 
08:30 Uhr am Folgetag gültig.

Samstag, 8. August	

Burg-Apotheke Untergruppenbach	
Heilbronner Str. 16, 74199 Untergruppenbach	�  07131| 70757

Sophien-Apotheke Freiberg	
Stuttgarter Str. 42, 71691 Freiberg a/N	�  07141 | 271210

Sonntag, 9. August	

Burg Apotheke Beilstein	
Hauptstr. 43, 71717 Beilstein	� 07062 | 4350

Apotheke Palm Marbach	
Marktstr. 22, 71672 Marbach a/N	�  07144 | 5360

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg� 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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www.freibad-oberes-bottwartal.com

Beachparty
Freitag 07.08. 2026
19:00-24:00 Uhr
Schwimmen bis 22:00 Uhr

HEUTE!

Aquafitness
Kurse

MINERALFREIBAD
OBERES 
BOTTWARTAL

Jeden Sonntag 9:30 Uhr 
In den Pfingst- und Sommerferien 
auch mittwochs 17:30 Uhr
(Außer bei Kälte und Regen)
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Kostenfrei –
dank Förderverein!
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Fr, 21.08.26 
von 15:00 – 19:30 Uhr  

Gronau 
Mehrzweckhalle 
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Ferienzeit ist Reinigungszeit in der Lichtenbergschule

INFOS AUS DEM RATHAUS

Während für die Schülerinnen und Schüler die 
Sommerferien begonnen haben, wird in der 
Lichtenbergschule fleißig gearbeitet. In der 
ersten Ferienwoche steht traditionell die jähr-
liche Grundreinigung auf dem Programm.
Hausmeister, Reinigungskräfte und mehrere 
Ferienjobber beginnen dafür aufgrund der 
anhaltenden Sommerhitze bereits in den 
frühen Morgenstunden mit ihrer körper-
lich anspruchsvollen Arbeit und räumen die 
Klassenzimmer vollständig aus. Anschlie-
ßend werden die Böden fachgerecht auf-
gearbeitet: Sie werden abgeschliffen und 
in mehreren Arbeitsgängen neu versiegelt, 
sodass sie anschließend wieder in neuem 
Glanz erstrahlen. Die regelmäßige Pflege 
und Werterhaltung der Schule hat dabei 
einen hohen Stellenwert.
Nach Abschluss der Arbeiten werden die Klas-
senräume wieder eingerichtet und die Möbel 
gründlich gereinigt, damit die Schule bestens 
auf das neue Schuljahr vorbereitet ist.
Auch Bürgermeister Kai Kraning machte sich 
vor Ort ein Bild von den Arbeiten und zeigte 
sich beeindruckt vom großen Engagement 
des Reinigungsteams. „Es ist schön zu se-
hen, mit wie viel Einsatz hier gearbeitet wird.  

Vor allem der gute Zusammenhalt im Team 
sorgt dafür, dass die Arbeiten so schnell und 
reibungslos ablaufen“, betonte er.
Ein besonderes Augenmerk liegt auch in 
diesem Jahr auf der Nachhaltigkeit. Bei der 
Reinigung kommen ausschließlich umwelt-
freundliche und ökologische Reinigungs-
mittel zum Einsatz, die mit möglichst we-
nig Chemie auskommen. Dadurch werden 
wertvolle Ressourcen geschont.
Nach Angaben des Reinigungsmittelherstel-
lers konnten durch den ganzjährigen Ein-
satz der nachhaltigen Produkte im Jahr 2025 
rund 42 Kilogramm Kunststoff und 183 Kilo-
gramm Kohlendioxid eingespart werden.
Jacqueline Ridiger-Schöpke, Leiterin des 
Reinigungs- und Hausmeisterpools der Ge-
meinde Oberstenfeld, sorgt dafür, dass die 
jährliche Grundreinigung ohne externe 
Firma und ausschließlich mit den eigenen 
Mitarbeitenden durchgeführt wird. Mit viel 
Erfahrung und guter Organisation stellt sie 
sicher, dass die Arbeiten zuverlässig abge-
schlossen werden, sodass die Lichtenberg-
schule pünktlich zum neuen Schuljahr wie-
der in frischem Glanz ihre Türen öffnen kann.

Jacqueline Ridiger-Schöpke (2. v. l.) und Bürgermeister Kai Kraning (rechts) gemeinsam mit dem Reinigungsteams beim Sommer-Großputz.� 
� Fotos: Gemeinde Oberstenfeld

Der neu versiegelte Boden erstrahlt 
nach der Grundreinigung wieder in 
neuem Glanz.
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Rauchverbot in Wäldern und Schutz vor Waldbränden

Seit mehreren Jahren startet im August die Aktion „Mich 
darfst du ernten“, bei der auf rund 50 ausgewählten Obst-
bäumen auf öffentlichen Flächen kostenlos geerntet werden 
darf. Ganz legal und ausdrücklich gewünscht.
Die Aktion soll helfen, überschüssiges Obst vor dem Verfall 
zu bewahren und gleichzeitig allen den Zugang zu frischem, 
regionalem Obst zu ermöglichen. Die freigegebenen Bäume 
sind deutlich gekennzeichnet: Zwei orangefarbene Punkte 
und eine weiße Linie am Stamm zeigen an, wo gepflückt 
werden darf.
Auch Besitzerinnen und Besitzer privater Streuobstwiesen 
sind herzlich eingeladen, mitzumachen. Wer seine Bäume für 
die Allgemeinheit freigeben möchte, kann sich im Bürgerbü-
ro kostenlos ein Ernteschild abholen.
Jetzt heißt es: Körbe packen, raus ins Grüne und das Streu-
obst aus Oberstenfeld genießen.

 
� Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Wir weisen darauf hin, dass nach § 41 des Waldgesetzes für Baden-Württemberg in der Zeit von

1. März bis zum 31. Oktober
wegen der Waldbrandgefahr

in allen Wäldern nicht geraucht
werden darf.
Das gesamte Jahr über dürfen im Wald und im Abstand von weniger als 100 Metern davon kei-
ne brennenden oder glimmenden Gegenstände weggeworfen oder unvorsichtig gehandhabt 
werden.
Flaschen und Gläser können in Wäldern und auf Wiesen durch den Brennglaseffekt ebenfalls 
Brände auslösen.
Aktuell darf aufgrund der Waldbrandgefahr auch auf den Grillplätzen kein Feuer gemacht wer-
den und nicht gegrillt werden.
Wir bitten um Kenntnis- und Rücksichtnahme. Vielen Dank.

„Mich darfst du ernten“ – Gemeinsam 
ernten statt verschwenden

Einrichtung Zeitraum vom 30. Juli 
2026 bis einschließlich 
13. September 2026

Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld geöffnet

Bürgertreff Oberstenfeld geschlossen

Bücherei geöffnet bis 29.08.2026

Jugendhaus Charisma geöffnet bis 07.08.2026

GroMusle geschlossen

Bürgerhaus geschlossen

Sporthalle geschlossen

Schulsporthalle geschlossen

MZH Gronau geschlossen

Dorfhaus Prevorst geschlossen

Lichtenbergschule geschlossen

Kernzeitenbetreuung an der 
Lichtenbergschule geschlossen

Hort an der Lichtenbergschule geschlossen: 
17.08.2026 – 04.09.2026

Kindertageseinrichtungen:

Bäderwiesen geschlossen: 
24.08.2026 – 11.09.2026

Gehrn geschlossen: 
03.08.2026 – 21.08.2026

Grashüpfer: geschlossen: 
10.08.2026 – 28.08.2026

Gronau geschlossen: 
24.08.2026 – 11.09.2026

Hauäcker geschlossen: 
03.08.2026 – 21.08.2026

Prevorst geschlossen: 
03.08.2026 – 21.08.2026

Wirbelwind geschlossen: 
17.08.2026 – 04.09.2026

Öffnungszeiten der öffentlichen  
Einrichtungen in den Sommerferien 2026

Foto: Schlegelfotos/iStock/GettyImagesPlusFoto: Schlegelfotos/iStock/GettyImagesPlus
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Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und der damit 
verbundenen sehr hohen Waldbrandgefahr müssen alle 
Grillstellen im Wald der Gemeinde Oberstenfeld (Krug-
eiche, Waldspielplatz Prevorst, Eschachhütte) bis auf 
Weiteres gesperrt werden.
Das Anzünden oder Unterhalten von offenem Feuer 
oder offenem Licht ist im Wald oder in einem Abstand 
von weniger als 100 m zum Wald verboten (§ 41 Landes-
waldgesetz).
Zuwiderhandlungen werden ordnungsrechtlich geahndet.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Wir bitten um Beachtung, dass der Asphaltplatz am Sport-
platz in Gronau am Freitag, den 14. August 2026, wegen 
einer Veranstaltung in der Mehrzweckhalle als Parkplatz 
genutzt wird und darum ganztägig gesperrt ist.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Wir bitten um Beachtung, dass die Gronauer Straße zwi-
schen L1100 und dem Kreuzungsbereich Großbottwarer 
Straße im Zeitraum vom 27. Juli 2026 bis voraussichtlich 
24. August 2026 wegen einer Baumaßnahme voll ge-
sperrt ist.
Die Umleitung erfolgt über die Lichtenberger Straße 
und L1100. Die Zufahrt zur Postfiliale / Fa. Schilpp erfolgt 
über die L1100.
Die Zufahrt für Anwohner ist über die Kreuzung Groß-
bottwarer Straße gewährleistet.

Hinweis zur Müllabfuhr:
Aufgrund der Vollsperrung kann die Gronauer Straße 
von der Müllabfuhr nicht angefahren werden, die Müll-
behälter sind daher am Leerungstag ab 6 Uhr an der 
nächsten Kreuzung bereitzustellen.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Sperrung Gronauer StraßeSperrung der Grillstellen im Wald  
der Gemeinde Oberstenfeld

Sperrung Asphaltplatz am  
Sportplatz Gronau

Informationen zum Glasfaserausbau im Ortskern Oberstenfeld

Aktuell schreitet der Glasfaserausbau in der Gemeinde 
Oberstenfeld voran. In den Sommerferien ist der Ausbau 
im Ortskern in der Großbottwarer Straße geplant.
Die Bauarbeiten finden hauptsächlich im Gehweg statt. 
Der Zugang zu den Gebäuden für Anwohnerinnen und 
Anwohner, Gewerbebetriebe und Dienstleister bleibt da-
bei gewährleistet.
An einzelnen Stellen werden Arbeiten auf der Straße er-
forderlich sein. Dadurch kann es zu leichten Einschrän-
kungen im Verkehrsfluss auf der Großbottwarer Straße 
kommen. Die Befahrbarkeit für den Individualverkehr 
bleibt aber durchgehend gegeben.
An zwei Tagen ist eine Umleitung für den Busverkehr er-
forderlich:
•	 Donnerstag, 20. August 2026
•	 Donnerstag, 27. August 2026
An diesen Tagen wird ganztägig die Bushaltestelle „Rat-
haus“ in beiden Richtungen nicht angefahren. Stattdes-
sen wird an diesen beiden Tagen die Ersatzhaltestelle in 
der Bahnhofstraße angefahren.

Zudem ist es erforderlich, dass einzelne Parkplätze ent-
lang der Großbottwarer Straße vorübergehend gesperrt 
werden.
Der Ausbau erfolgt in drei Bauabschnitten.
1. Bauabschnitt:
•	 17. August bis 24. August 2026
•	 Betrifft: Großbottwarer Straße ab Kreuzung Lichten-

berger Straße/Beilsteiner Straße/Gronauer Straße bis 
Einmündung Forststraße.

2. Bauabschnitt
•	 24. August bis 31. August 2026
•	 Betrifft: Großbottwarer Straße ab Einmündung Forst-

straße bis Kreuzung Bahnhofstraße/Mathildenstraße/
Schafsgasse.

3. Bauabschnitt
•	 31. August bis 11. September 2026
•	 Betrifft: Großbottwarer Straße ab Kreuzung Bahnhof-

straße/Mathildenstraße/Schafsgasse bis Einmündung 
Nussbaumweg.

Wir bitten um Verständnis für die Einschränkungen und gehen von einer 
zügigen Umsetzung aus, um diese so gering wie möglich zu halten.

Grafik: kaarsten/iStock/Thinkstock

Hintergrund: Kynny/iStock/Getty Images Plus



07. August 2026 | Nr. 32�    |   7

Lidl Deutschland Tour führt durch Oberstenfeld

Die Lidl Deutschland Tour ist das größte Radrennen Deutsch-
lands und lockt die weltbesten Radsportler in die Region.
Am Freitag, den 21. August 2026, macht die Tour Station in 
unserer Region. Fans haben entlang der Strecke die Gelegen-
heit, das größte Radrennen Deutschlands live und kostenlos 
mitzuerleben.
In diesem Jahr führt das Rennen auf der zweiten Etappe von 
Schwäbisch Hall nach Offenbach an der Queich auch durch die 
Gemeinde Oberstenfeld.
Von Spiegelberg (Kurzach) her kommend verläuft das Rennen 
auf der L1117 nach Gronau. Dort führt es durch die Haupt-
straße und Marbacher Straße. Im Anschluss geht es über die 
L1117 weiter in die Gronauer Straße nach Oberstenfeld bis zur 
Kreuzung mit der L1100. Von dort verläuft das Rennen über die 
L1100 weiter in Richtung Großbottwar.
Die Radfahrer erreichen Gronau um ca. 13.20 Uhr und brauchen 
für die Durchfahrt des Ortsgebietes von Gronau und Obersten-
feld ungefähr fünf Minuten. Die genaue Uhrzeit hängt vom 
Rennverlauf an dem Tag ab.

Verkehrsbeschränkungen
Halteverbote
Entlang der gesamten Fahrstrecke bestehen ab dem Morgen 
des 21. August 2026 Halteverbote. Das bedeutet, dass in der 
Hauptstraße, der Marbacher Straße sowie der Gronauer Straße 
zwischen Ortseingang von Gronau kommend und Kreuzung 
L1100 nicht geparkt werden darf. Widerrechtlich geparkte Au-
tos werden abgeschleppt.

Streckensperrungen
Gesperrt werden die L1117 von Kurzach kommend, Haupt-
straße, die Marbacher Straße, die L1117 bis zum Ortseingang 
Oberstenfeld, die Gronauer Straße vom Ortseingang Obersten-
feld bis zur Kreuzung L1100 und die L1100 von der Kreuzung 
Gronauer Straße bis nach Großbottwar.
Dies betrifft auch die Zufahrt zu den Straßen Eselsweg, Am Pe-
tersberg, Hoftalstraße, Lembacher Straße und Robert-Bosch-
Straße. Diese können durch die Sperrung in dem entspre-
chenden Zeitraum ebenfalls nicht angefahren werden. Auch 
die Zufahrt zum Petersbergfriedhof ist in dem Zeitraum nicht 
möglich.

Die betroffenen Straßen wer-
den ab eine halbe Stunde 
vor der Durchfahrt der 
Radfahrer für den Verkehr 
voll gesperrt. Bitte be-
achten Sie, dass die ge-
sperrten Strecken nicht 
befahren werden dürfen. 
Auch ein Durchlass der 
Anwohnerinnen und An-
wohner ist grundsätzlich 
nicht möglich. Anlieger wer-
den gebeten, ihre Fahrzeuge 
außerhalb der gesperrten Strecke 
abzustellen, falls Sie ihr Fahrzeug wäh-
rend der Veranstaltung benötigen sollten. Nach der Durchfahrt 
werden die Straßen umgehend wieder frei gegeben.
Mit Sperrungen ist am Freitag, 21. August 2026 zwischen 12.45 
Uhr und 13.45 Uhr zu rechnen.
Während der Sperrung erreichen Sie den nordwestlichen Teil 
Gronaus über Schmidhausen, den südöstlichen Teil Gronaus 
und Oberstenfelds über die L1118 von Aspach kommend so-
wie den nordwestlichen Teil Oberstenfelds über Beilstein.
Prevorster Bürgerinnen und Bürger bitten wir ebenfalls um 
Kenntnis, dass eine Abfahrt über Gronau bzw. über die L1117 
nach Kurzach kurzzeitig nicht möglich ist.
Die uneingeschränkte Zufahrt von Notfahrzeugen in das ge-
samte Gemeindegebiet ist über den gesamten Veranstaltungs-
zeitraum gewährleistet.

Informationen zum Streckenverlauf finden Sie hier:  
www.Deutschland-Tour.com/de/verkehr

Wir bitten um Verständnis für die Einschränkungen 
und laden die Bevölkerung herzlich ein, entlang 
der Laufstrecke regen Anteil an diesem Sporter-
eignis zu nehmen und die internationalen Topstars 
des Radsports anzufeuern.

Foto: Claudio Amese/E+/Getty Im

ages
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEM STANDESAMT

Personenstandsfälle Juli
Sterbefälle

24.05.2026	 Eberhard Rolf Kori, 83 Jahre, zuletzt Oberstenfeld
06.07.2026	� Emilie Wirth, geb. Geyer, 99 Jahre,  

zuletzt Oberstenfeld, Martin-Luther-Str. 16
26.07.2026	� Elfriede Gleich, geb. Schäfer, 101 Jahre,  

zuletzt Oberstenfeld, Großbottwarer Str. 42/1

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
•	 Handy
•	 Brosche
•	 Ketten
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mit-
bürger feiern in den nächsten Ta-
gen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
10.08. Gabriele Walz, 70 Jahre
11.08. Albert Haack, 80 Jahre
11.08. Radmila Filipovic, 75 Jahre
11.08. Manfred Lenhard, 70 Jahre
12.08. Thomas Hoernecke, 70 Jahre

Gronau
10.08. Walter Deuble 75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit.
Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261-50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

Postagentur Oberstenfeld
Wir bitten um Beachtung der Urlaubsöffnungszeiten:
Von Montag, den 3. August 2026
bis Samstag, den 29. August 2026
ist die Postagentur nur vormittags von 9 bis 12 Uhr geöffnet!
Postagentur Oberstenfeld
Eisenbahnstr. 3
71720 Oberstenfeld

O KI FE PRO

Hintergrundfoto: avdeev007/E+/Getty Images Plus

Veranstaltungen für die 3. Ferienwoche
Unten seht Ihr die Veranstaltungen für die 3. Ferienwoche.
7 Tage vor Veranstaltungsbeginn schließt die Anmeldung über 
das Portal des OKiFePro. Wir werden Veranstaltungen mit noch 
freien Plätzen auf der Startseite des OKiFePro-Portals veröf-
fentlichen. Die Anmeldung für diese Plätze erfolgt dann über 
die Veranstalter direkt. Deren Ansprechpartner und Kontakt-
daten findet Ihr unter dem Reiter „Programmliste“ unter der 
gewünschten Veranstaltung.
Und bitte dran denken: Falls Ihr an einer Veranstaltung nicht 
teilnehmen könnt, meldet euch beim Veranstalter ab, damit 
die Kinder, die auf der Warteliste stehen, mitmachen können.

Datum Nr. Veranstaltung

Mo., 10.08. 22 Das große Abenteuer

Mo., 10.08. 23 Digitalwerkstatt

Di., 11.08. 24 Lust auf Kreatives?!

Di., 11.08. 25 Fußballturnier

Mi., 12.08. 26 Wandern mit Alpakas

Mi., 12.08. 27 Laufen wie ein Weltmeister

Do., 13.08. 28 Experimenta

Fr., 14.08. 29 Kanutour

Das OKiFePro-Team wünscht eine erfolgreiche und reibungs-
lose Veranstaltungswoche.

Führungen und Touren in der Region  
Marbach-Bottwartal

Die nächsten Erlebnis-Termine sind:

Freitag, 14.08.2026 & Samstag, 15.08.2026 | Marbach am Ne-
ckar | Wein und Qigong - Urlaub bei sich selbst finden
Eine außergewöhnliche Kombination aus Wein-Erlebnis und Qi-
gong-Entspannung in der Schillerstadt Marbach!
Treffpunkt: Bahnhof Marbach, 71672 Marbach am Neckar
Dauer: von 14:00 – 16:30 Uhr
Preis: € 33,00 pro Teilnehmer
Daniel Steinbauer (Qigong-Lehrer) und Karl Schüle (Weinerleb-
nisführer) nehmen Sie mit auf eine harmonische Reise mit Be-
wegung, Genuss, Natur- und Kulturerlebnissen vom Bahnhof in 
Marbach über die historische Alexanderkirche zu malerischen 
Aussichten, Weinprobe und Qigong-Anleitung inklusive.
Anmeldung: Weinerlebnisführer Karl Schüle,  
Tel.: +49 152 5531 9752, E-Mail: karl.schuele@gmx.de
Anmeldeschluss: 12. August 2026

Samstag, 22. August 2026: Waldbaden - Grüne Auszeit für 
Körper, Geist und Seele
Der Wald bietet zu jeder Jahreszeit die Möglichkeit, zur Ruhe zu 
kommen und Kraft zu schöpfen. Beim Waldbaden, bei dem wir 
auch kleine Übungen und Meditationen machen, erfahren wir 
das deutlich. Und wenn wir von Kräutern und Knospen kosten, 
erfahren wir, wie der Wald schmeckt.
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Margit Sigle-Rannenberg, ausgebildete Kursleiterin Waldbaden/
Shinrin Yoku, begleitet bei einem Waldspaziergang und infor-
miert über die Hintergründe des Waldbadens und dessen Philo-
sophie.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Hardtwald, beim Frühmeßhof, 
71672 Marbach-Rielingshausen
Dauer: ca. 3 Stunden
Preis: € 30,00 pro Person, ermäßigt € 20 (Schüler und Studierende)
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892,  
mail@wurzelmargit.de oder unter https://www.wurzelmargit.de

Naturpark: Nachhaltig - Lebendig - Verbunden
Samstag, 15. August 2026: Ein unvergesslicher Abend voller 
Musik auf der Burg Maienfels
Am Samstag, den 15.08. 2026, erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher der Konzertreihe „Kultur auf Burg Maienfels“ ein außerge-
wöhnlicher Abend der Sie in die Zeit des Mittelalters entführt. Im 
Mittelpunkt des Konzertes steht Guillaume Dufay, der durch sein 
umfangreiches musikalisches Schaffen im 15. Jahrhundert den 
Übergang vom Mittelalter in die Renaissance geprägt hat.
Unter der Leitung von Rainer Böhm erklingen musikalische Ar-
rangements, die für das repräsentative Bläserensemble des 
Mittelalters ebenso stehen wie auch für das empfindsame Kam-
mermusikensemble jener Zeit, bestehend aus Gesang, Flöte, Sai-
tentambourin und Symphonia. Lassen Sie sich verzaubern.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Veranstaltungsort ist die Burg Maienfels, 71543 Wüstenrot-Mai-
enfels. Karten zum Preis von 22 EUR sind an der Abendkasse 
erhältlich oder im Vorverkauf zu 20 EUR bei der Kreissparkasse 
Wüstenrot, Getränke Kübler Wüstenrot-Neuhütten oder im Bür-
gerbüro des Rathauses Wüstenrot-Weihenbronn. Möglich sind 
auch Kartenreservierungen zum Preis von 20 EUR zur Abholung 
an der Abendkasse bis 19.30 Uhr. Die Veranstaltung findet im 
Freien statt. Freie Platzwahl. (Bei Regenwetter findet das Konzert 
in der Burgkirche Maienfels statt).
Der Konzertflyer mit näheren Informationen ist auf der Home-
page der Gemeinde Wüstenrot unter www.gemeinde-wuesten-
rot.de ersichtlich. Kontakt: Gemeinde Wüstenrot, Frau Andrea 
Firnkorn Tel.: 07945/9199-12, E-Mail: andrea.firnkorn@gemeinde-
wuestenrot.de.

Sonntag, 27. September 2026: Natur-Erlebniscamp Wüsten-
rot von 13 - 18 Uhr
Auf geht's zum „Märchentag“ an den Finsterroter See nach 
Finsterrot!
Das Team des Natur-Erlebniscamps Wüstenrot ermöglicht rund 
um den Finsterroter See ein vielfältiges und märchenhaftes Pro-
gramm für Groß und Klein. Unter dem Motto „Märchenhaft“ wer-
den an diesem Tag die Teilnehmer an einen der schönsten Orte in 
der abwechslungsreichen Wüstenroter Natur entführt. Die nach-
folgenden Aktionen rund um den See regen dazu an, sich aktiv zu 
beteiligen, den Märchen zu lauschen sowie Verschiedenes zu kre-
ieren. An insgesamt acht Stationen können so Märchen in ihrer 
Vielfältigkeit entdeckt und erlebt werden:
•	 Sandmann, lieber Sandmann - Traumsand vom Finsterroter 

See
•	 Welches Geheimnis verbirgt sich in der Flaschenpost der 

Meerjungfrau?
•	 Auf den Spuren der Sterntaler
•	 Be(e) happy – Lass dich vom Märchen „Bienenkönigin“ ver-

zaubern
•	 Dornröschen am See – Rosen bemalen und falten
•	 „ Platsch!“ Omas Märchenzelt am See
•	 Tauche ein ins Reich der Zwerge und Feen
•	 Rapunzels Zopf - strohblondes Haar wie wunderbar!

•	 Besuch der Schwäbischen Waldfee
•	 „Natur pur“ – mit dem Biberbeauftragten am Plapphofsee
Spielerisch mit verschiedenen Aktivitäten märchenhaftes erle-
ben. Insbesondere Familien können hier unvergessliche gemein-
same Erlebnisse abseits des Alltagstrubels genießen.
Bewirtung am See Kiosk – der Zugang zum Kiosk sowie den Sani-
täranlagen ist barrierefrei.
Der Parkplatz befindet sich oberhalb des Finsterroter Sees - Ad-
resse für Navi: Zum Felsenbrunnen, 71543 Wüstenrot
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Veranstalter ist die Gemeinde Wüstenrot in Kooperation mit den 
Naturparkführern Schwäbisch-Fränkischer Wald. Die Veranstal-
tung ist kostenlos und bedarf keiner vorherigen Anmeldung.
Dieses Natur-Erlebniscamp wird durch den Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württem-
berg und der Lotterie Glücksspirale gefördert.

 
Märchenhaftes� Foto: Naturpark SFW

LANDRATSAMT INFORMIERT

Unterstützungsangebote für Menschen mit  
Demenzerkrankung
Zu einem frühen Zeitpunkt einer Demenzerkrankung erleben 
Menschen Irritationen und erste Schwierigkeiten im Alltag. 
Eine frühzeitige Beratung kann helfen, der Unsicherheit zu be-
gegnen.
Der Pflegestützpunkt berät, wenn Ihnen Veränderungen Sor-
ge bereiten.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Un-
terstützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürf-
tigkeit und Versorgung.
Landratsamt Ludwigsburg -  
Außenstelle Besigheim
Pflegestützpunkt nördlicher  
Landkreis
Gesundheitszentrum am  
Bahnhof
Weinstraße 6
74354 Besigheim
Telefon 07141/ 144 - 2469

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  	 08:30 - 12:00 Uhr
Mo.:		  13:30 - 15:30 Uhr
Do.:		  13:30 – 18:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin, damit wir genü-
gend Zeit für Sie haben.

Mail: psp-besigheim@landkreis-ludwigsburg.de
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Pflege – was nun?
Bei einem Familienmitglied, einer Person in Ihrem Bekann-
tenkreis oder bei Ihnen selbst zeichnet sich ein Pflege- oder 
Unterstützungsbedarf ab?
Orientierung bietet der Pflegestützpunkt. Dieser berät Sie un-
abhängig, vertraulich und kostenlos über die ersten Schritte 
und Möglichkeiten, Pflege- und Unterstützungsbedarfe zu 
decken.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Un-
terstützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürf-
tigkeit und Versorgung.

Landratsamt Ludwigsburg -  
Außenstelle Besigheim
Pflegestützpunkt nördlicher  
Landkreis
Gesundheitszentrum am  
Bahnhof
Weinstraße 6
74354 Besigheim
Telefon 07141/ 144 - 2469

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  	 08:30 - 12:00 Uhr
Mo.:		  13:30 - 15:30 Uhr
Do.:		  13:30 – 18:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin, damit wir genü-
gend Zeit für Sie haben.

Mail: psp-besigheim@landkreis-ludwigsburg.de

Vorsicht vor falschen Mitarbeitenden der  
Pflegestützpunkte
Im Landkreis Ludwigsburg häufen sich Hinweise auf betrügeri-
sche Telefonanrufe. Dabei geben sich die Anrufer fälschlicherwei-
se als Mitarbeitende der Pflegestützpunkte aus. Ihr Ziel ist es, das 
Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger zu gewinnen, persönliche 
Daten zu erlangen oder Betroffene zu unnötigen beziehungswei-
se kostenpflichtigen Leistungen zu bewegen.
Betrüger treten professionell auf
Die Betrüger wirken häufig professionell und vertrauenswürdig. 
Sie behaupten, im Rahmen der Pflegeberatung tätig zu sein, und 
bieten vermeintliche Unterstützung bei Anträgen oder Leistungs-
prüfungen an. Gleichzeitig setzen sie die Angerufenen gezielt 
unter Druck und drängen auf schnelle Entscheidungen. Teilweise 
versuchen sie zudem, kurzfristige Hausbesuche zu vereinbaren – 
offenbar mit dem Ziel, Zugang zur Wohnung zu erhalten.
Pflegestützpunkte arbeiten transparent und kostenfrei
Die Pflegestützpunkte weisen ausdrücklich darauf hin, dass sie 
keine unangekündigten Telefonanrufe durchführen, um persön-
liche Daten abzufragen oder Verträge abzuschließen. Ihre Bera-
tung ist unabhängig und kostenfrei. Sie werden ausschließlich 
auf Initiative der Ratsuchenden tätig. Hausbesuche finden nur 
auf ausdrücklichen Wunsch und nach vorheriger transparenter 
Terminvereinbarung statt. Mitarbeitende der Pflegestützpunkte 
fordern Bürgerinnen und Bürger niemals dazu auf, kostenpflichti-
ge Verträge mit ihnen abzuschließen.
„Pflegestützpunkte leisten unabhängige und kostenfreie Be-
ratung rund um das Thema Pflege. Sie stehen Bürgerinnen und 
Bürgern als verlässliche Anlaufstelle zur Seite – ohne Druck, ohne 
versteckte Kosten, immer transparent und unter Wahrung des 
Datenschutzes“, stellt Heike Dierbach, Leiterin des Fachbereichs 
Soziales, Pflege und Versorgungsangelegenheiten, klar.
So können sich Bürgerinnen und Bürger schützen
Gegenüber unbekannten Anrufern sollten keine persönlichen 
oder finanziellen Daten preisgegeben werden. Betroffene sollten 
sich nicht unter Druck setzen lassen und das Gespräch beenden, 
wenn ihnen etwas ungewöhnlich erscheint.
Unangekündigte Hausbesuche sollten abgelehnt und die eige-
ne Anschrift nicht weitergegeben werden, sofern nicht selbst 
Kontakt mit dem Pflegestützpunkt aufgenommen und ein Haus-
besuch vereinbart wurde. Im Zweifel sollte der Kontakt zum Pfle-
gestützpunkt Landkreis Ludwigsburg selbst hergestellt werden 
unter Tel. 07141 144-2465 (Landratsamt Ludwigsburg) oder Tel. 
07141 910-3123 (Stadt Ludwigsburg) oder Tel. 07142 74-761 
(Stadt Bietigheim-Bissingen).

Insbesondere ältere oder pflegebedürftige Angehörige sowie 
Nachbarinnen und Nachbarn sollten über diese Betrugsmasche 
informiert und sensibilisiert werden.
Wer einen entsprechenden Anruf erhalten hat oder bereits von 
einem solchen Betrugsversuch betroffen ist, sollte sich an die Po-
lizei wenden und den zuständigen Pflegestützpunkt informieren.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Neue Förderungen bei der Sanierung
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. erklärt, was sich 
zum 21.07.2026 bei der Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG) geändert hat.
Ab sofort gelten neue Förderbedingungen beim Heizungstausch 
und der Gebäudesanierung. In dieser Mitteilung werden die 
wichtigsten Änderungen rund um Einzelmaßnahmen vorgestellt. 
Eine Übersicht weiterer Änderungen gibt es auf www.lea-lb.de.
Die förderfähigen Investitionen liegen bei Einzelmaßnahmen 
am Gebäude wie Fenstertausch, Dämmung oder dem Einbau 
von Anlagentechnik (z.B. Lüftungsanlagen) weiterhin bei 30.000 
Euro für die erste Wohneinheit. Bei Vorlage eines individuellen 
Sanierungsfahrplans (iSFP) können diese auf 60.000 Euro erhöht 
werden. Die Summen werden bei mehreren Wohneinheiten ent-
sprechend einer Staffelung berechnet.
Auf diese Investitionskosten gibt es eine Grundförderung von 15 
%. Weitere Prozentpunkte können durch Boni erreicht werden. 
Wer für sein Gebäude einen iSFP erstellt hat, erhält einen Bonus 
von 5% - allerdings nur auf ein Mindestinvestitionsvolumen von 
über 30.000 €. Er wird nur auf Kosten angerechnet, die diesen Be-
trag übersteigen. Als Beispiel erhalten Hausbesitzende bei Inves-
titionskosten in Höhe von 45.000 Euro eine Grundförderung von 
15 % auf den gesamten Betrag (6.750 Euro) und nochmals wei-
tere 5 % auf die letzten 15.000 Euro (750 Euro). Das ergibt einen 
Zuschuss von 7.500 Euro. Bei Mehrfamilienhäusern muss entspre-
chend der Staffelung mit anderen Beträgen gerechnet werden.
Obwohl die finanziellen Vorteile durch den iSFP dadurch gesun-
ken sind, lohnt er sich auch weiterhin. Schließlich beinhaltet er 
auch eine ausgiebige Förderberatung und einen Überblick über 
sinnvolle Sanierungsmaßnahmen. Ab 2027 gibt es – neu einge-
führt – auch noch den WPB-Bonus (Worst Performing Buildings). 
Dabei erhalten die energetisch schlechtesten Gebäude (Effizi-
enzklasse H oder Endenergiebedarf ≥ 300 kWh) weitere 5 % für 
Dämmmaßnahmen.
Ausführliche Infos und Auskünfte zu weiteren Themen wie der 
Antragsstellung erhalten Sie am 13.08.2026 bei der kostenfrei-
en Online-Veranstaltung „Änderungen im Blick: Neue Förderung 
für Heizungstausch und Sanierung“. Anmeldungen erfolgen auf 
www.lea-lb.de. Termine für ein kostenfreies Beratungsgespräch 
für individuelle Fragen gibt es unter 07141 68893-0.

 
� Grafik: LEA

MEHR AUS DEINER REGION  
AUF NUSSBAUM.DE

Region_90x20mm



07. August 2026 | Nr. 32�    |   11

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 53/26
Einsatzart: B3 - Brandmeldeanlage
Am: 29.07.2026
Um: 10:21 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 19 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 5 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: Drehleiter
Einsatzbeschreibung:
Zur Überlandhilfe nach Großbottwar wurden wir am Mittwoch-
vormittag mit der Drehleiter gerufen. Dort hatte die Brandmelde-
anlage eines Unternehmens ausgelöst. Vor Ort wurde festgestellt, 
dass die Anlage durch Reinigungsarbeiten ausgelöst hatte und 
wir konnten direkt wieder nach Hause fahren.
Einsatzdauer 1 Stunde

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 54/26
Einsatzart: Gefahrguteinsatz
Am: 30.07.2026
Um: 11:45 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 35 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 17 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, LF 20/16
Einsatzbeschreibung:
Auf einem Industriegelände in Beilstein beschädigte ein LKW 
seinen Kraftstofftank. Mehrere hundert Liter Diesel sind dadurch 
ausgelaufen. Da der Diesel in den Abwasserkanal geflossen ist, 
wurde umgehend der Kläranlagenbetreiber informiert. Der GW-
Mess aus Lauffen führte umfangreiche Messungen zur Kontrolle 
durch. Der restliche Diesel wurde aus dem LKW gepumpt und wir 
konnten unseren Einsatz beenden.
Einen ausführlichen Bericht findet ihr auf der Seite der Feuerwehr 
Beilstein.
Einsatzdauer 2 Stunden

 
� Foto: Feuerwehr Oberstenfeld

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 55/26
Einsatzart: B3 - BMA Bildungseinrichtung
Am: 30.07.2026
Um: 15:15 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 63 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte: 21 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, LF 20/16, Drehleiter
Einsatzbeschreibung:
Eine gute Stunde nach unserer Heimkehr kam der nächste Alarm. 

Die Brandmeldeanlage der Grundschule hat ausgelöst. Entgegen 
erster Befürchtungen brannte die Schule nicht und alle Schüler 
können wie gewohnt nach den Ferien zum Unterricht gehen.
Bei der Wartung eines Aufzuges hat das integrierte Rauchan-
saugsystem ausgelöst. So konnten wir ohne tätig zu werden, ver-
schwitzt nach Hause gehen.
Einsatzdauer 1 Stunde

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Die Gemeinde Oberstenfeld lädt alle Seniorinnen und
Senioren herzlich zu den beliebten Seniorennachmittagen

im 
Bürgertreff ein.

Die Treffen finden regelmäßig mittwochnachmittags 
um 14:00 Uhr im Bürgertreff statt und bieten Gelegenheit

zu Begegnung, Gesprächen und geselligem Beisammensein.

Zusätzlich trifft sich an jedem ersten Donnerstag im Monat
um 14:00 Uhr die Seniorenvereinigung „Goldener Herbst“.

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind jederzeit
willkommen. 

Seniorenangebote im Bürgertreff Oberstenfeld  

Grafik: Canva

– herzliche Einladung

Die Gemeinde Oberstenfeld lädt alle Seniorinnen und
Senioren herzlich zu den beliebten Seniorennachmittagen

im
Bürgertreff ein.

Die TrTrT effen finden regelmäßig mittwochnachmittags
um 14:00 Uhr im Bürgertreff statt und bieten Gelegenheit

zu Begegnung, Gesprächen und geselligem Beisammensein.

Zusätzlich trifft sich an jedem ersten Donnerstag im Monat
um 14:00 Uhr die Seniorenvereinigung „Goldener Herbst“.

Neue TeTeT ilnehmerinnen und TeTeT ilnehmer sind jederzeit
willkom

Seniorenangebote im Bürgertreff Oberstenfeld– herzliche Einladung

TeTeT ilnehmer sind jederzeit
mmen.n.

Wir machen  

Sommerpause
☼

JUGENDHAUS OBERSTENFELD

Sommerferienzeit
Liebe Jugendhausbesucherinnen und Jugendhausbesucher,
wir sind vom 10.08. bis zum 22.08.2026 im Sommerferienpro-
gramm.
Anschließend haben wir 3 Wochen Urlaub und sind ab dem 
14.09.2026 wie gewohnt wieder für euch da.
Wir wünschen euch schöne Ferien!
Das Jugendhausteam

Grafik: clairevis/iStock/Getty Images Plus

Regelmäßige Öffnungszeiten und Kontakt
Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag		  16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag		  16:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 – 21:00 Uhr (Kochtag)
Freitag			  17:30 – 22:00 Uhr
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Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch	 16:00 – 18:00 Uhr
Mädchentreff (ab 10 Jahren)
Freitag	14:00 – 16:00 Uhr
Fußballtreff (7 – 12 Jahre)
Freitag	15:00 – 17:00 Uhr Schulsporthalle Lichtenbergschule 
Oberstenfeld

Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder 
Mobil unter 0176 | 11126143 und 0176 | 11126128.

Du möchtest uns schreiben? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de

SCHULNACHRICHTENSCHULNACHRICHTENSCHULNACHRICHTEN

Feierlicher Abschluss des Abiturjahrgangs 2026 am HCG

Wir wünschen allen Schüler*innen der JG2 alles Gute und viel Erfolg für ihren weiteren Lebensweg.� Foto: HCG Beilstein

Am Samstag, den 18.07.2026, wurde die Verabschiedung des Ab-
itur-Jahrgangs 2026 des Herzog-Christoph-Gymnasiums in der 
Mehrzweckhalle in Gronau-Oberstenfeld gefeiert. Bei dem feier-
lichen Abiball wurden die 79 Absolvent*innen des HCG gefeiert 
und die Zeugnisse sowie Preise übergeben. Mit einem Gesamt-
schnitt von 2,17 können die Abiturient*innen stolz auf sich sein.
Das HCG gratuliert nachstehenden Abiturient* innen des Jahr-
gangs 2026 zum erfolgreichen Bestehen ihrer Reifeprüfung: An-
dorka, Miriam; Auracher, Hannah (B); Bartenbach, Paul; Bäßler, Ma-
ren; Bauckhage, Maximilian; Bauer, Salea (P); Behl, Peter (P); Betz, 
Lena; Bossert, Mara; Burkhardt, Kathy; Eisenreich, Lucia (P); Fie-
derer, Liv (B); Fischer, Malika ; Friz, Noa; Fuchs, Jennifer (B); Glörfeld, 
Cedrik (B); Griedl, Sarah (P); Großschatz, Fabian; Hagmaier, Milena; 
Heiduk, Cosma (P); Heiduk, Maya (P); Hoti, Jahir; Juric, Annalena; 
Käfer, Judith (P); Kaulfuß, Hannah (P); Kinder, Jan; Klumpf, Julius 
(P); Klumpf, Leander (B); Knoll, Marlon; Knorpp, Leonie (P); Kön-
necke, Karl; Könnecke, Willi (P); Laibel, Sophie; Leible, Lea-Sophie; 
Martin, Julia; Melcher, Jakub (B); Meyer, Luise (B); Meyer, Marlene 
Elisabeth; Miller, Emilia (P); Müller, Fiona; Müller, Niklas (P); Neuhoff, 
Luca; Nienhagen, Emelie (B); Nothdurft, Paul (P); Özdemir, Asya; Pe-
ters, Magnus; Plaza Inagaki, Daniel (P); Rakstina, Tamija; Rohr, Ben; 
Sauber, Kai (P); Sauter, Ronja (P); Schettler, Leonie (B); Schneider, 
Michael (P); Schönhals, Mika; Schulz, Johannes (P); Schwaderer, Co-
sima (B); Seyfang, Marc (B); Sommermann, Benjamin (P); Steinmetz, 
Joel; Stern, Louisa (P); Strunz, Raphael; Süß, Maximilian (B); Taha-
novich, Anastasiya (P); Thierer, Lea (P); Vatansever, Timur; Vogel, 
Amelie; Wacker, Leana (B); Waglöhner, Yannick (P); Wagner, Dilara; 
Wegener, Jörn; Wendel, Mika; Wiedmann, Emilia (P); Wien, Pauline 
(P); Wilhelm, Amy; Winkler, Julia (B); Wollesen, Henrik; Yildirim, Ko-
ray; Zecher, Liv; Zimmermann, Laureen (P).
[P = Preis (Schnitt 1,0-1,7), B = Belobigung (Schnitt 1,8-2.1)]

Darüber hinaus erhielten folgende Schüler*innen Sonderpreise 
und Zertifikate:
•	 Mint-EC-Zertifikat: Melcher, Jakub; Nothdurft, Paul;  

Sommermann, Benjamin.

Fachpreise schulintern:
•	 Englisch: Wiedmann, Emilia; Plaza Inagaki, Daniel.
•	 Spanisch: Wien, Pauline
•	 Wirtschaft: Neuhoff, Luca; Seyfang, Marc.
•	 SMV-Preis: Martin, Julia; Nothdurft, Paul; Wendel, Mika.

Fachpreise extern:
•	 Otto-Dix-Preis BK: Sauter, Ronja.
•	 Humanismus heute Latein: Kaulfuß, Hannah.
•	 Südwestmetall Schulpreis Ökonomie: Wien, Pauline.
•	 Verein für Socialpolitik: Wien, Pauline.
•	 Gesellschaft für Erd- und Völkerkunde: Knorpp, Leonie.
•	 Moritz von Rauch-Preis: Eisenreich, Lucia.
•	 Paul-Schempp-Preis: Nothdurft, Paul.
•	 Gesellschaft Deutscher Chemiker: Melcher, Jakub;  

Sommermann, Benjamin.
•	 Karl-von-Frisch-Preis Biologie: Melcher, Jakub.
•	 Deutsche Mathematiker Vereinigung:  

Sommermann, Benjamin.
•	 Deutsche Physikalische Gesellschaft: Klumpf, Julius;  

Sommermann, Benjamin.
•	 Scheffelpreis plus Wettbewerb: Stern, Louisa.
•	 Preis des Vereins der Freunde des HCG: Knorpp, Leonie;  

Nothdurft, Paul.

Wir wünschen allen Schüler*innen der JG2 alles Gute und viel 
Erfolg für ihren weiteren Lebensweg.
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LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

Das Schullandheim in Strümpfelbrunn

 
� Foto: Lichtenbergschule

Am Mittwoch, dem 15.07.2026, ging es endlich für uns los ins 
Schullandheim. Alle ViertklässlerInnen der Lichtenbergschule 
fuhren frühmorgens mit dem Doppeldeckerbus nach Strümpfel-
brunn. Begleitet haben uns Frau Kammer, Herr Klumbach, Frau 
Schröder, Frau Kappeller und Lene Schusser. Nach unserer kurz-
weiligen Fahrt luden wir unser Gepäck aus dem Bus, vesperten 
und erkundeten das weitläufige Gelände. Nachdem wir unsere 
Zimmer bezogen hatten, gab es zum Mittagessen leckere Spa-
ghetti. Etwas später unternahmen wir eine lange (!) und span-
nende Wanderung (ca. 12 km) auf den nahegelegenen Berg na-
mens Katzenbuckel mit einem hohen Aussichtsturm. Nach dem 
wohlverdienten Abendessen durften wir die erste Halbzeit des 

WM-Halbfinales England gegen Argentinien auf der Leinwand 
verfolgen. Andere spielten Spiele, ruhten sich aus oder unterhiel-
ten sich. Um 22 Uhr war Bettruhe und wir gingen alle in unsere 
Betten. Das war ein toller erster Tag!
Am zweiten Tag weckten uns die Lehrerinnen mit der lauten Mu-
sik: „Guten Morgen Sonnenschein“. Das war lustig, weil immer 
mehr Kinder aus ihren Zimmern kamen und mitliefen und mit-
sangen. Nach einem abwechslungsreichen Frühstück spazierten 
wir zur größten Stutenmilchfarm Deutschlands. Wir wurden nett 
von der Besitzerin empfangen und erfuhren, dass die Stuten Foh-
len bekommen müssen, um Milch produzieren zu können. Dann 
führte sie eine Gruppe in den Melkstall. Wir fanden es spannend 
zu sehen, wie die Stuten gemolken wurden. Sowas kannten wir 
bisher nur von Kühen. Später durften wir die süßen kleinen Fohlen 
im Stall noch füttern und streicheln. Manchen Kindern schmeck-
te die Stutenmilch gut und andere fanden sie zu fad. Den Mit-
tag verbrachten wir auf einem Spielplatz im kühlen Schatten mit 
einem Kneippbecken, Bolzplatz und anderen Spielgeräten. Als 
Überraschung kauften die Lehrerinnen für uns auf dem Rückweg 
noch ein leckeres Eis. Wieder in unserer Unterkunft angekommen 
machten wir mit unserer Klasse hinter dem Gebäude eine klei-
ne erfrischende Wasserschlacht mit Lappen, Schwämmen und 
Wassereimern. Außerdem wurde natürlich auch wieder Fußball 
gespielt. An diesem Abend wurde lecker gegrillt und wir durften 
draußen Würstchen, Röstkartoffeln, Gurke und Melone essen. Et-
was später gab es im Gemeinschaftsraum eine Disco. Wir tanzten 
und sangen vergnügt bei lauter Musik. Das war cool! Einige Kin-
der machten danach noch eine Pyjamaparty und besuchten sich 
gegenseitig auf ihren Zimmern. Das hat viel Spaß gemacht.
Teil 2 folgt nächste Woche...

Förderverein der
Matern-Feuerbacher Realschule

Bewirtung am SMV-Sporttag /Schöne Ferien

 
Bewirtung am SMV Sporttag� Foto: Förderverein MFR

Am vorletzten Schultag fand an der MFR noch der SMV Sporttag 
in der Wunnensteinhalle statt. Wir vom Förderverein durften die 
Bewirtung übernehmen - mit Hotdogs, Getränken und ganz viel 
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leckerem Gebäck haben wir die Kinder den ganzen Vormittag ge-
stärkt. Alleine hätten wir das allerdings nicht geschafft! Ein ganz 
riesiges Dankeschön geht an alle Schülerinnen und Schüler, die 
uns beim Verkauf unterstützt haben. Ihr habt das toll gemacht!
Ebenso ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die uns mit ih-
ren fantastischen Kuchenspenden verwöhnt haben.
Der Erlös aus dem Verkauf kommt natürlich wieder unserer Schu-
le zugute und fließt in kommende Förderprojekte, die wir ge-
meinsam umsetzen werden.
Nun wünschen wir allen Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehr-
kräften und allen, die sich für unsere Schule und unsere Kinder 
einsetzen, wunderschöne Sommerferien ohne Klassenarbeiten, 
Hausaufgaben und frühes Aufstehen. Stattdessen ins Freibad 
gehen, Ausflüge machen oder vielleicht sogar Urlaub an einem 
anderen Ort. 
Wir wünschen eine wunderschöne Zeit mit viel Entspannung 
und Erholung.
Vielen Dank an alle Mitglieder des Fördervereins für die Un-
terstützung unserer Arbeit für unsere Schule und somit für 
unsere Kinder!

MUSIKSCHULE

Mach mal Pause!
Der Taktstock fällt am 31.07.2026 und sogleich schließt sich die 
Pforte der Musikschule Marbach Bottwartal in Steinheim und eine 
lange Stille setzt ein. Die Pausen sind mit das Wichtigste in der Mu-
sik. Am 07.09.2026 beginnt eine neue Ouvertüre und alle Kanäle 
sind ab 8 Uhr wieder freigeschaltet, um Ihre Anmeldungen wieder 
persönlich entgegenzunehmen. Eine Woche später, am 15.09.2026 
startet der Unterricht, natürlich mit einem Paukenschlag. Allen 
Schüler:innen, Eltern, Lehrkräften und Freund:innen unserer Mu-
sikschule wünschen wir eine schöne und erholsame Sommerzeit.
Wir starten im September 2026 mit folgenden Kursen:
Kurse für Familien mit Kleinkindern von 2 bis 3 Jahren in 
Steinheim und Marbach
Die ersten und zweiten Sing- und Tanzmäuse
Kurse für Vier- und Fünfjährige in Steinheim und Marbach
Musikalische Früherziehung I und II
Kurse für Kinder ein Jahr vor der Einschulung in den Fächern:
Akkordeon, Blockflöte, Gitarre, Trommel/Djembe und Violine

 
Gemeinsames Musizieren macht so viel Spaß!�  
� Foto: Musikschule Marbach Bottwartal

Das Instrumentenkarussell montags und mittwochs in Stein-
heim. Es sind noch vereinzelt Plätze frei.
Schnupperkurse in Akkordeon – Querflöte – Trompete
Wir laden ein ab Oktober 2026 zu den beliebten Schnupperkursen
Alle Infos können Sie auf www.musikschule-marbach-bottwartal.
de nachlesen.

Musikschule aktiv – herzliche Einladung
Sonntag, 20.09.2026, 15:00 Uhr, Kooperationsprojekt „Lie-
der, die man nicht vergisst“ mit der Projektgruppe „Demenz-
freundliches Marbach“, Gemeindehaus der katholischen Kirche 
in Marbach. Blockflöten-Schüler:innen aus der Klasse von Mela-
nie Bogisch werden das Programm musikalisch begleiten.
Freitag, 25.09.2026, 18:00 Uhr, Schülerkonzert der Gitarren- 
und Harfenklasse von Herrn Hans-Jörg Eberle in der Musikschu-
le Steinheim, Raum 1.
Freitag, 16.10.2026, 19:00 Uhr, Fachbereichskonzert „Strei-
cher“, Bürgersaal Kloster Steinheim.
Freitag, 13.11.2026, 19 Uhr, Forum junger Künstler, Hum-
boldtsaal, Deutsches Literaturarchiv Marbach.

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt …
Sie wollen zum Friseur …
Sie sollten einkaufen …
Sie möchten spazieren gehen …
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

Urlaub Frau Schlesiger
Frau Gaby Schlesiger ist vom 
03. bis 14.08.2026 im Urlaub.
Sie ist ab Montag, 17.08.2026, wieder für Sie 
erreichbar.

Foto: Evang Pfarramt

ÖKUMENISCHE 
HOSPIZGRUPPE
OBERES BOTTWARTAL

Leben braucht Liebe – bis zuletzt
Unsere Hospizgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, Schwerkranke und 
Sterbende zu begleiten und deren Angehörige zu unterstützen.
Angst und Beklemmung, Unsicherheit und Schmerz; diese Ge-
fühle begleiten viele Menschen beim Umgang mit Schwerkran-
ken und Sterbenden. Sie leiden mit ihnen, sie hoffen für sie, sie 
bangen um sie. Viele wollen helfen, sind aber oft selbst hilflos und 
am Ende ihrer Kräfte.
Wir sind gerne für Sie da und begleiten Sie daheim oder im Pfle-
geheim. Dafür bringen wir unsere Zeit mit, sind einfach da, lesen 
vor oder beten auf Wunsch mit den Betroffenen und Angehöri-
gen. Alle Kontakte sind selbstverständlich streng vertraulich und 
unterliegen der Schweigepflicht.
Unsere Hilfe ist für die Betroffenen kostenlos. Sie erfolgt unab-
hängig von Alter, Religion oder Nationalität.
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Unser Einsatzgebiet ist das obere Bottwartal (Beilstein, Großbott-
war und Oberstenfeld mit ihren Teilorten, sowie Höpfigheim und 
Kleinbottwar).
Haben Sie Mut, uns anzusprechen – wir helfen Ihnen gerne.
Kontakt:
Holger Hessenauer
Gartenstr. 1, 71723 Großbottwar
Telefon: 0 71 48 | 96 88 090
holger.hessenauer@elkw.de
www.hospiz-oberes-bottwartal.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 07062 - 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, Mi und 
Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Jugendreferentin: Nadine Messerer
Nadine.Messerer@elkw.de / 01575 2931763
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Freitag, 7. August 2026
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat. (Psalm 33,12)
Sonntag, 9. August 2026 – 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche – Prädikant Paul Möhrer
Predigttext: Römer 11,25 – 32 - Opferzweck: Zedakah
Mittwoch, 12. August 2026
13 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel.: 07148 
9688090,
Diakon Holger Hessenauer
Freitag, 14. August 2026
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
Samstag, 15.August 2026
13.30 Uhr Traugottesdienst in der Stiftskirche – Pfr. Markus Haag
Getraut werden Hannes und Luka Stefani, geb. Sotzny
Sonntag, 16. August 2026 – 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche – Prädikant Volker 
Bertsch
Mesnerdienst: 07. – 14.08.2026: Barbara Hartmann, Tel. 3286

Urlaub ohne Koffer
„Last -Minute-Angebot“: Noch freie Plätze bei Urlaub ohne 
Koffer!
Für unsere Verwöhntage für Seniorinnen und Senioren vom 24. – 
26.08.26 haben wir noch Plätze frei!
Erleben Sie beim „Urlaub ohne Koffer“ drei Tage Urlaub vom All-
tag im Ev. Gemeindehaus Großbottwar.
Melden Sie sich am besten gleich an!

Information und Anmeldung:
Ev. Kirchenbezirk Marbach a. N., Distrikt Nord, Diakon Holger Hes-
senauer
Gartenstr. 1, 71723 Großbottwar, Tel.: 0 71 48 / 96 88 090 Mail: 
holger.hessenauer@elkw.de
Ihr Urlaub ohne Koffer wartet auf Sie– herzliche Einladung!
Diakon Holger Hessenauer und das UoK-Team

 
� Plakat: Diakonie

Urlaub im Pfarramt

Pfarrer Siebert ist im Urlaub. Die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Markus Haag aus Gronau, Tel. 07062 21840.

CYRIAKUSGEMEINDE GRONAU

Markus Haag, Pfarrer
Rathausplatz 8
71720 Evangelisches Pfarramt Gronau
Oberstenfeld - Gronau
Fon (0 70 62) 2 18 40
E-Mail: Pfarramt.Gronau@elkw.de
Büro: Maike.Biehler@elkw.de
Bürozeiten von Maike Biehler: Mittwoch, 8.30 -11.30 Uhr - am 
12. August ist das Büro nicht besetzt
Für weitere Informationen bitten wir Sie, auf unserer Homepage 
nachzusehen:
www.kirchengemeinde-gronau.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
„Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat!“ | Ps 33,12
Freitag, 7. August 2026
18.00 Uhr W.U.F.-Treffen
Sonntag, 9. August 2026
11.00 Uhr Gottesdienst „Der Klassische“ mit Abendmahl
Das Opfer ist nach dem Beschluss des KGR für den Evangeliums-
dienst in Israel bestimmt.
Freitag, 14. August 2026
19.00 Uhr Adonia-Musical in der Mehrzweckhalle Gronau. Thema: 
„Willkommen daheim – der verlorene Sohn“
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